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 Blaulicht	        

Heidekreis (NI). Nachdem am 02.07.2025 schon 
in den Mittagsstunden einige Feuerwehren, zum 
Beispiel bei einem Stoppelfeldbrand in Honerdin-
gen, einer Hilfeleistung nach Verkehrsunfall in 
Munster oder einem brennenden Grünstreifen in 
Hamwiede bei sommerlichen Temperaturen über 
35°C im Einsatz waren, forderte ein kurzes, aber 
kräftiges Unwetter erneut den Einsatz vieler Eh-
renamtlichen im Heidekreis.

Kurz nach 20:00 h zog aus Richtung Südwesten 
eine Starkwindfront über den Heidekreis hinweg 
und sorgte innerhalb kurzer Zeit für massive 
Schäden.

Dutzende Bäume stürzten um und fielen auf Straßen, 
Häuser und Fahrzeuge. Glücklicherweise kam es da-
bei zu keinem Personenschaden, der Sachschaden 
war teils aber hoch.

Insgesamt über 160 Einsätze wurden in der Feuer-
wehr- und Rettungsleitstelle des Heidekreises ge-
meldet. Hierfür wurde kurzfristig das Personal in der 
Leitstelle aufgestockt. In einigen Kommunen, welche 
besonders betroffen waren, darunter Schneverdin-
gen, Soltau, Walsrode und Bispingen, wurden so-
genannte Einsatzleitungen Ort (ELO) eingerichtet, 
welche die Einsätze von der Leitstelle zugespielt be-
kamen und in ihren eigenen Gebietskörperschaften 
koordinierten.

Durch die Sturmschäden kam in einigen Bereichen 
teilweise der Verkehr auf den Straßen zum Stillstand, 
bis die Hindernisse von den Verkehrsflächen besei-
tigt waren, wobei die Einsatzkräfte teilweise auch 
Unterstützung von örtlichen Landwirten mit schwe-
rem Gerät bekamen. Ebenso kam der Bahnverkehr 
zeitweise zum Erliegen, nachdem Bäume auf die 
Gleise gestürzt waren.

Auch in den Vormittagsstunden des Donnerstags, 
waren vereinzelt noch Feuerwehren im Einsatz, um 
Gefahrenstellen zu beseitigen, welche erst bei Ta-
geslicht wieder ersichtlich wurden.
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Kurzes aber kräftiges Unwetter
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